
Dringlichkeits-Antrag der Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.07.2023

Diskussion und Problemlösungsfindung zu den fehlenden Krippen- und Kindergartenplätzen in der 
Gemeinde Hohenlinden

Antrag: 
Der Gemeinderat Hohenlinden diskutiert über Lösungen zur kurzfristigen Schaffung von Krippen- 
und Kindergartenplätzen

Begründung:
Unsere Gemeinde ist dafür zuständig und auch verpflichtet, die nötigen Krippen- und 
Kindergartenplätze zur Betreuung unserer jüngsten Gemeindebürger zu stellen. Aus der 
Elternschaft sowie dem Betreuungspersonal haben wir erfahren, dass folgender Bedarf zu den 
bereits gestellten Plätzen ab September 2023 nötig wäre:

- Kinderkrippe
- Ab September 2023 fehlen ca. 16 Plätze
- Ab Januar 2024 fehlen zusätzlich ca. 8 Plätze

- Kindergärten
- Ab September 2023 fehlen ca. 15 Plätze

Dieser Zustand ist leider nicht haltbar und wir müssen umgehend Lösungen finden, damit die 
Familien Beruf und Familienleben vereinen können.

In einer Anfrage vom 22. September 2020 haben wir bereits darauf hingewiesen, dass Aufgrund 
von Zuzug, Bevölkerungs- und Gemeindewachstum der Platzbedarf geplant und gegebenenfalls 
ausgeweitet werden muss. Dies wurde damals schriftlich beantwortet. Leider stimmen die 
Planzahlen nicht mehr mit dem IST-Stand überein. Der Antrag aus der Sitzung vom 26.10.2020 liegt
unserem Antrag bei.

Der Neubau des Kinderhauses kann zur Problemlösung nicht dienen, da der Planungsfortschritt 
bzw. ein Fertigstellungstermin noch unabsehbar ist. Auf die Probleme der Planungsverzögerung 
wurde bereits mehrfach im Gemeinderat hingewiesen. Wir fordern alle Gemeinderatsmitglieder auf,
an einer schnellen Umsetzung positiv mitzuwirken.

Zudem muss umgehend um geeignetes pädagogisches Personal geworben werden – in Absprache 
mit den leitenden Stellen der Kindergärten sowie der Kinderkrippe.

Mögliche Lösungen wären denkbar:

- Schaffung eines Waldkindergartens
- Anmietung eines Gebäudes zur Kinderbetreuung
- Container in der Nähe von Kindergarten, Krippe, Schule (hinter dem Kiga oder auf dem 

Volksfestplatz)
- Großtagespflege durch Tagespflegebetreuung

Eine Beschlussfassung muss nicht erfolgen. Wir wünschen uns eine zielorientierte Diskussion mit 
Erarbeitung von Lösungsvorschlägen

Mit freundlichen Grüßen
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